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Lasjclische
olm - und UvnMmen -

Mit Hoch- Fürstlich - Heßischem gnädigsten i&lt; i v i l e g i o.

Montag den 22ten Junii.
I. Verpacht - Sachen.

&lt;7&gt;ie hiesige Brandeweins.Brennerey, welche sowohl mit einer beständigen Wasserlei-
x*' ttmg, als auch nöthigen Fall mit einem Pumpen Brunnen, sodann 2 neuen Blasen
nachher neuesten Art, davon die große 12z- und die kleine 52 Eimer hält, wie auch mit
2 neuen Kühl-und 6 Einbrau Bütten nebst übrigem Brennerey. Geschirre., imgteichen
Wohnung vor den Beständet, und Stallung vor das Mastvieh versehen ist, soll auf
hvchtzrstlichen Kriegs- und DomainewCammer Befehl abermalen an den Meistbieten.
dm verpachtet und dem künftigen Conducton das zur Brennerey nöthige Holz gegen den
gewöhnlichen Forst, nemlich von jeder Klftr. i Rthlr in hiesigen Waldungen angewiesen
werden. Wer demnach Lust hat, diese Brandweins,Brennerey auf einen z-oder 6 jäh.
rigen Bestand zu nehmen, auch obrigkeitliche Attestata, daß er diesem Wesen vorstehen
und erforderliche Caution leisten könne, vorzeigt, kan sich in Termino Licitationis Montags
den6ten IM schierskünftig bey hiesigem Amt melden, sein Gebot thun, und hiernach nach
höherer Approbation des Zuschlags gewärtigen. Jeßberg den &gt; 8 tm May 1767.

Nchbe. Gredel.


